
 
 
War was? – Das neue Buch von Peter Cristofolini 

Hans A. Hey, Ehrenpräsident im BDVT 

Gleich im Vorwort erklärt der Autor, warum „War Was“ zum geflügelten Wort wurde, das ihn lebenslang 
begleitete. Es klingt fast banal, ist jedoch treffend und bezeichnend für unser verdientes Ehrenmitglied 
Peter Cristofolini und seine unbändige Neugier, Lust an Neuem und die Bereitschaft zum lebenslangen 
Lernen. 

Die Veröffentlichung ist eine Reise durch ein bewegtes Leben. Hauptsächlich geschrieben für seine 
Töchter und seine Enkel, denen das Buch gewidmet ist. Durch den lebendigen Schreibstil des erfahrenen 
Fachbuch-Autors, dessen Mission auch Schreiben ist, denn er hat zahlreiche Bücher, mehr als 300 Artikel, 
Newsletter geschrieben und damit in fast 50 Jahren erfolgreicher Autorentätigkeit die Verkaufsförderung 
und auch unseren BDVT geprägt. 

Begonnen hat alles in Prag, wo der kleine Peter 1939 das Licht der Welt erblickte und seine ersten fünf 
Lebensjahre verbrachte. Danach folgten die Wirren der Nachkriegszeit mit Flucht und ständigen 
Umzügen. So etwas wie Heimat wurden dann die Städte Hannover (1949 – 1962), Hamburg (1962 – 
1964) und Essen bis heute. In dieser Zeit erfolgte die Berufsfindung, die Ausbildung und die 
Familiengründung. 1967 wurde dann mit Gründung der Verkaufsförderungsagentur „anbiet-technik“ die 
Rakete im beruflichen Leben von Peter Cristofolini gezündet. Das neue Unternehmen entwickelte sich 
schnell, gewann prominente Kunden, für die es langfristig tätig war, zum Beispiel Coca-Cola 32 Jahre, 
Herta Wurst 12 Jahre, Minolta- und Olympus jeweils 10 Jahre usw. Gerade die Langfristigkeit einer 
Geschäftsbeziehung im Trainer- und Werbemarkt ist wahrscheinlich der eindeutigste Beweis der 
Leistungsfähigkeit und des Erfolges eines Anbieters. Mit 60 Jahren verließ Peter Cristofolini seine 
„anbiet-technik“ und wandte sich neuen Aufgaben verstärkt auch im Ehrenamt zu. Die Agentur wurde 
von leitenden Mitarbeitern unter wechselnden Namen und mit geänderten Tätigkeitsfeldern 
weitergeführt und besteht bis heute 54 Jahre lang, was bei den immer schnellen wechselnden Märkten 
und Aufgaben Rekord verdächtig sein dürfte. 

Für uns BDVT- Mitglieder sind selbstverständlich die Ausführungen über die „anbiet-technik“ und die 
Schilderung der verschiedensten, manchmal heute sogar skurril wirkenden Aktionen am anregendsten 
und bereicherndsten. 

Für mich war allerdings der Schlussteil des Buches am wertvollsten. Wahrscheinlich beeindruckte mich 
die offene Schilderung des heutigen Zustands von Peter Cristofolini so stark, dass dies für mich die 
Motivation war, diesen Artikel zu schreiben und meine Eindrücke mit Euch, liebe BDVT Mitglieder, zu 
teilen. Ich zitiere nachstehend eine Passage aus dem Buch, in der Peter Cristofolini selbst ausführt: 

„Ich will aber auch die negativen Seiten meines Lebens nicht verschweigen. Ich habe meinem Körper zu 
viel zugemutet und oft über die Leistungsgrenze hinaus strapaziert. Die Quittung habe ich in den letzten 
Jahren bekommen: Der dritte Schlaganfall blockiert nach wie vor den rechten Arm und das rechte Bein. 
Ich kann nur ein paar Schritte gehen. Hoher Blutdruck und Herzprobleme haben einen Schrittmacher 
erforderlich gemacht. Mittlerweile habe ich den dritten, denn die Batterie ist nur auf 10 Jahre  



 
 
 

ausgelegt.“… (Schilderung diverser anderer Leiden). „Jetzt hat man bei mir auch noch eine Myasthenie 
diagnostiziert, eine Nerven-Muskel Schwäche, die nicht heilbar ist und die ich mit Tabletten bekämpfen 
muss. Es sind inzwischen 19 Tabletten täglich.“ 

Lieber Peter, ich glaube, dass es keine Kollegin und keinen Kollegen in unserem BDVT gibt – der Gott sei 
Dank ein Verband mit Menschlichkeit und Herz ist- der diesen Artikel liest, Dir nicht alles erdenklich Gute 
und noch eine lange, erträgliche Zeit wünscht. Die großartige Botschaft, die Du uns schenkst, ist: Trotz 
dieser massiven Einschränkungen bist Du nach wie vor erstaunlich aktiv, Du nimmst regelmäßig an den 
Online BDVT- Veranstaltungen teil, Du lernst, bildest Dich weiter und bereicherst uns im BDVT auch 
heute noch immer wieder mit Deinen Beiträgen in News & Facts. Ich habe das Glück, dass ich lange Dein 
Wegbegleiter und freundschaftlich verbundener Kollege im BDVT sein darf und es Parallelen in unseren 
Lebenswegen gibt. Ich bewundere Dich! Du gibst ein wunderbares Beispiel, wie wacher Geist und 
unbeugsamer Wille über körperliche Defizite siegen und ein Leben trotz allem lebenswert und 
nutzbringend für Andere machen kann.  

Möge Deine Haltung Vorbild für uns alle sein!   

 


